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Zum Arbeitsauftrag im Rahmen der Lehr- und 
Instruktionssprache im DaF-Unterricht

• Soziale Interaktion stellt eine bedeutende Ressource zur Förderung des Erst-, Zweit- sowie Fremdspracherwerbs dar (vgl.
Schmölzer-Eibinger/ Bushati, 2023). Erwerbsförderndes Potential hat neben der Sprache der Lehrkraft auch die sprachliche
Interaktion zwischen Lehrer:innen und Lerner:innen (ebd.).

• Forschungsfrage: Wie werden Arbeitsaufträge in der Unterrichtsinteraktion mündlich sprachlich konstruiert?
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Lehr- und Instruktionssprache 

Definition:
„Unter Lehr- und Instruktionssprache werden dabei
diejenigen mündlichen sprachlichen Elemente
verstanden, die Lehrkräfte verwenden, wenn sie im
Unterricht SchülerInnen Wissenselemente anbieten
und am Aufbau von fachlichen und sprachlichen
Kompetenzen arbeiten.“ (Peuschel, 2021: S.143)

Merkmale (vgl. ebd.):
- Verständlichkeit für die Schülerinnen und Schüler,
- Flexibilität, Korrektheit und Angemessenheit
- Adressatenspezifik
- …

Pilotierungsverfahren

Literatur: Funk, H., Kuhn, C., Skiba, D., Weise, D., & Wicke, R. (2014). Aufgaben, Übungen, Interaktion. Deutsch Lehren Lernen 4. München: Klett-Langenscheidt. | Grossmann, S. (2011). Mündliche und schriftliche Arbeitsanweisungen im Unterricht Deutsch als Fremdsprache. Frankfurt am Main: Peter lang. |
Kürzinger, A., Pohlmann-Rother, S., Hess, M., & Lipowsky, F. (2018). Aufgabenstellungen und ihre Bedeutung für die Textqualität von Schülerinnen und Schülern im Anfangsunterricht. Unterrichtswissenschaft, 46(3), S. 327–343. | Limberg, H. (2017). Komplexe Arbeitsaufträge im Englischunterricht der

Grundschule. In G. Schwab, S. Hoffmann & A. Schön (Hrsg.), Interaktion im Fremdsprachenunterricht: Beiträge aus der empirischen Forschung (Bd. 11, S. 93–111). Münster: LIT. | Peuschel, K. (2021). Sprachlernförderliche Unterrichtsinteraktion im Kontext sprachlicher Heterogenität und Deutsch als

Zweitsprache. In M. Mainzer-Murrenhof, S. Drumm & H. Lena (Hrsg.), Sprachtheorien in der Zweit- und Fremdsprachenforschung: eine Basis für empirisches Arbeiten zwischen Fach- und Sprachlernen (S. 136–154). Baltmannsweiler: Schneider-Verlag Hohengehren. | Schmölzer-Eibinger, S & Bushati, B

(2023): Miteinander reden - Interaktion als Ressource für den Erst-, Zweit- und Fremdspracherwerb. Weinheim: Beltz.

Bezugnahme auf 
Aktivitäten im 

Unterricht
Lehrerseitige 
Modellierung Kontrollübergabe

Verständlichkeit 
sicherstellen

- durch 
Rückfragen

- durch Redundanz

Definition:
Arbeitsaufträge bezeichnen im Unterrichtskontext verbindliche
Aufforderungen zu Handlungen meist sprachlicher Natur, die
explizit formuliert sind und die auszuführenden Handlungen
spezifizieren, stellen einen grundlegenden Handlungstyp im
Unterrichtsdiskurs dar und werden primär mündlich
kommuniziert (vgl. Limberg, 2017; Grossmann, 2011)

Kriterien eines klaren und verständlichen Arbeitsauftrags:
• sprachliche Hürden entweder aus dem Arbeitsauftrag

entfernen oder gezielt beibehalten,
• Sozialform, zuverwendende Materialien, Zeit für

Aufgabenbearbeitung,
• Schreibfunktion und Textsorten für Schreibaufgaben
• …
(vgl. Wildemann & Fornol, 2021; Funk et al., 2014; Kürzinger et
al., 2018)

Arbeitsauftrag 

1. Zielgruppe:
Gruppe 1: erfahrene Lehrkräfte mit 
langjähriger DaF-Unterrichtserfahrung
Gruppe 2: DaF-/DaZ-Studierende als 
angehende DaF-Lehrkraft

• Transkript von
Unterrichtsphasen
lesen

• Videoausschnitte von
Unterrichtsphasen
anschauen
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3. Simulation:
Zuerst lesen die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer das Transkript der
Unterrichtsstunde durch oder
schauen sich Videoausschnitte aus
der Unterrichtsstunde an. Ihre
Aufgabe ist es, ihre Gruppen in die
nächste Arbeitsphase einzuführen,
in der die Lernerinnen und Lerner
eine bestimmte Aufgabe bearbeiten
sollen. Dazu haben sie 10 Min Zeit,
um sich auf die
Unterrichtsfortsetzung
vorzubereiten. Ihre Formulierungen
werden als Audiodatei
aufgenommen und analysiert.

2. Impulse:
Die Videoausschnitte und Transkripte
stammen aus dem Projekt „ViKo_
spracHe“ (Das Videokorpus sprachliche
Heterogenität in der Schule) *.

*https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philhist/professuren/germanistik/deutsch-
als-zweit-fremdsprache-und-seine-didaktik/forschung/laufende-
projekte/lehet_d/das-viko_sprache/

Pilotierungsverfahren


